
260 Karl Manitius,

13) fol. 56r—103v (104r?) Sallustius, Catilinae coniuratio und Bellum 
Jugurthinum.

Schrift des 13. Jahrh., viele Rubrizierungen und rote Initialen. 
14) fol. 104r—114v (115r?) Boethius, De differentiis topicis, Bruch­
stück aus liber 3 und 4.
15) fol. 115r—120 astronomischer Traktat ‹C›VM multos latinorum 
scriptores in philosophicis consultibus.

Die Angaben über Folioziffern, Unterschied der Hände usw. in 
der 2. Hälfte der Hs. sind deren völliger Zerstörung wegen sehr 
unsicher.

Die Hs. gelangte 1834 aus dem Kgl. Archiv in die Kgl. Bibliothek zu 
Dresden. Vgl. DA. 20 (1964) 204 Anm. 128 und 205 Anm. 133.

A 1 6 7 a. Anfang des 13. Jahrh. und 14. Jahrh., sehr gut erhalten.

Einband: Holzdeckel mit Pergamentüberzug (ca. 21,5 x 9,5 cm), Messing­
schließe erhalten. Die Innenseiten der Einbanddeckel mit Stücken aus 
einer liturgischen Hs. des 13. Jahrh. beklebt, die auch für die Schmutz­
blätter verwendet wurde. Signatur: Mscr. A, 167a auf der Innenseite 
des vorderen Deckels.

84 Pergamentblätter (ca. 20,5 x 9,5 cm), Foliierung modern. Fol. lr—71v 
sehr sorgfältige Schrift des beginnenden 13. Jahrh. (vgl. oben Be­
schreibung von Dc 171a fol. 17r—41v), bis fol. 67v rote Überschriften 
(oft mit leichtem Goldüberzug) und rote Initialen; fol. 72 blieb leer; 
fol. 73—84 kürzere Blätter anderen Pergaments: zweispaltige Schrift 
einer zierlichen Hand des 14. Jahrh.

Lagen: fol. 1—8, 9—16, 17—24, 25—32, 33—42; 43—51, 52—61, 62— 
68, 69—72; 73—80, 81—84 (einige Blätter abgeschnitten). Die ur­
sprünglich selbständigen Stücke fol. 1—42, fol. 43—72 und fol. 73— 
84 sind erst später miteinander verbunden worden (ein öl- oder Farb­
fleck am oberen Rande von fol. 30—42).

Inhalt:

1) fol. lr—37r Sermones des Sextus Amarcius in 4 Büchern. Incipit 
epistola Sexti Amarcii Galli Piosistrati (Briefprolog in 11 Disticha), 
danach Beginn des 1. Buches. Hg. von M. Manitius 1888, neue Ausg. 
und Kommentar von K. Manitius in Vorbereitung.


